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Herrlich ehrlich –
Menschen hautnah: Das
ausführliche TV-Interview mit
Glücksagentin Susanne
Mathurin über Fortuna.
Sonntag, 5. 5. um 18.30 Uhr auf
KURIER TV, KURIER.at

Cellist Bartolomey
wandelt jetzt
auf Solopfaden
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Virginia Ernst veröffentlicht ersten Kino-Soundtrack
Große Freude bei der Sängerin, sie hat den Titelsong zum

Film „What a Feeling“ geliefert: „Wahnsinnige Ehre.“
Mehr dazu lesen Sie auf KURIER.at/stars

VON LISA TROMPISCH

Wie heißt es bei Bud-
dha doch so schön:
„Es gibt keinen Weg

zum Glück. Glücklichsein ist
der Weg.“ Aber wie schafft
man es, glücklich zu werden?
Dem hat sich Comedian, Auto-
rin, Künstlermanagerin, Sän-
gerin und Coach Susanne
Mathurin verschrieben, als
„Glücksagentin“ möchte sie
Fortuna auf die Sprünge hel-
fen. „Glück kommt wirklich
von innen. Ich glaub nicht,
dass Glück sehr stark vom
Außen abhängt. Es gibt viele
Ebenen. Für jeden
bedeutet Glück et-
was anderes“, er-
zählt sie in der KU-
RIERTV-Sendung
„Herrlich ehrlich –
Menschen hautnah“.

„Man kann Glück
trainieren. Glück ist
kein Zufall, es ist wirk-
lich eine Entschei-
dung“, weiß sie. Und
man sollte es wie ein
Sportprogramm jeden
Tag trainieren. „Zuerst
hast du es im Kopf, im
Verstand, aber dannmuss
es noch in den Körper
übergehen und das dauert
meistens länger als der
Kopf. Weil ja jede Zelle seit
Jahren diese gespeicherten
Informationen hat. Bei dem
einen dauert es länger, bei
dem anderen kürzer.“

Und man sollte auch sein
nahes Umfeld genau unter
die Lupe nehmen. „Glück ver-
doppelt sich ja mit anderen
Menschen und kommt wie-
der zurück. Es ist so, wie
wenn du auf Social Media
den Fokus darauflegst, dass
du nur schöne und lustige Sa-

Auf Tuchfühlungmit Fortuna
Susanne Mathurin. Die „Glücksagentin“ darüber, wie man wirklich glücklich wird

und was der Algorithmus des Lebens damit zu tun hat

chen bekommst. Der Algo-
rithmus von Facebook weiß
genau Bescheid, was du ger-
ne hast. Genauso ist es im Le-
ben auch. Der Algorithmus
deines Lebens zeigt dir an-
hand deines Umfelds, wie
glücklich oder nicht glücklich
du bist“, soMathurin.

„Ein sehr weiserMann hat
einmal zum Thema Freunde
gesagt, dass große Menschen
sich über Träumeund Inspira-
tionen unterhalten. Normale

Menschen unterhal-
ten sich über Dinge,
wie zum Beispiel
Sportwagen, das
neueste Gucci-Ta-
scherl und so wei-
ter und kleine
Menschen unter-
halten sich über
andere Men-
schen. Ich hab
das gehört und
ich hab mir ge-
dacht, ich bin so

glücklich und gesegnet
mit meinen Freunden, weil
wir wirklich über die großen
Träume sprechen.“

Balsam für die Seele
Am 10. Juni ist sie unter dem
Motto „Balsam für die Seele“
mit ihrem neuen Programm
„Die Glücksagentin“ im Wie-
ner CasaNova zu sehen. „Du
gehst rein, weißt überhaupt
nicht, was dich erwartet, und
du gehst raus und denkst dir,
du hast echt eine schöne Zeit
gehabt und das 90 Minuten

lang. Ich bin inspiriert wor-
den, ich hab gelernt, ich hab
gelacht und morgen möchte
ich das wieder. Und so wün-
sche ich mir, dass die Men-
schen aus meiner Show raus-
gehen“, erzählt Mathurin, die
das Programm für all jene, die
sich vielleicht ein großes Coa-
ching nicht leisten können,
geschrieben hat.

Und einen Rat hat sie be-
sonders für die Frauen: „Legt
euren Perfektionismus ab.
Und ich finde, wir sollten in
der Gesellschaft das Wort
Fehler streichen, weil Fehler
sind was Tolles. Ohne Fehler
könnten wir gar nichts
lernen!“

Geboren. Es heißt ja allgemein, dass
Stier-Geborene das Leben in vollen
Zügen genießen und die schönen
Dinge des Lebens wie Kunst, Musik
und Kulinarik lieben. Passend dazu
wurde jetzt zum traditionellen Stier-
fest ins Restaurant Figlmüller gela-
den. Dabei: der Stierbundgründer
Josef Höchtl, ORF-Legende Herbert
Dobrovolny, Hotel-Grande-Dame
Elisabeth Gürtler und vielemehr. LT

Ein Fest für
die Stiere

Gespielt. Gemeinsam mit dem Geiger
und Mandolaspieler Klemens Bitt-
mann hat Cellist Matthias Bartolo-
mey schon drei Studioalben veröf-
fentlicht. Jetzt hat sichMatthias Bart-
olomey aber an ein Soloprojekt ge-
wagt und präsentierte die CD „SO-
LO“ imWienerMuTH.

„Ich sehe mich eher als Singer-
Songwriter ohne Text, der mit intuiti-
vem Komponieren die herkömmliche
Klassik mit neuem Spirit füllt“, be-
schreibt er seine Musik. Auch Sänge-
rin Cécile Nordegg kam vorbei und
zeigte sich begeistert: „Matthias ist
einwunderbarerMusiker.“ SW

Gefeiert. Eigentlich ist es ja
fast schon Tradition, dass
der Himmel pünktlich zum
Wiener Summerstage-Ope-
ning seine Schleusen öffnet.
Und ganz trauten die gela-
denen VIPs dem „wasser-
freien“ Frieden nicht und
zogen sich lieber ein bisserl
wärmer an. Wobei, Andrea
Händler extra ihren Regen-
schirm zu Hause gelassen
hat: „Ich hab mir gedacht,
wenn ich ihn mitnehme,
dann ist das ein böses
Omen“, meinte sie lachend.
Nix mit Regen, dafür heizte
„Big John and the Vienna
Society“ beim Livekonzert
ordentlich ein. Gut gelaunt
mit dabei: Mime Adi Hir-
schal, Kabarettist Alf Poier,
Schauspieler Christian
Spatzek und vielemehr. LT

Summerstage-Opening
endlich mal ohne Regen

Geformt. Anlässlich der Aus-
stellung des britischen
Künstlers Thomas J. Price
wurde jetzt zum Fundrai-
sing Dinner in der Kunsthal-
le in Krems (NÖ) geladen.

Unter dem Titel „Matter
of Place“ gibt’s Skulpturen,
Gipsköpfe im Miniaturfor-
mat und überlebensgroße
Bronzestatuen zu sehen.
Für Price ist dies übrigens
die erste Ausstellung außer-
halb Großbritanniens.

Mit dabei waren Künstle-
rin Eva Schlegel, Sportmo-
derator Rainer Pariasek,
KURIER-Chefredakteur Mar-
tin Gebhart, Sabine Haag
(Kunsthistorisches Museum),
sowie der Leiter der Kunst-
und Kulturabteilung des Lan-
des Niederösterreich, Her-
mann Dikowitsch. SW

Britische Kunst
und feine Speisen

Lisa Trompisch im „Herrlich ehrlich“-Gespräch

mit „Glücksagentin“ Susanne Mathurin
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Stefan Gehrer, Eva Vaskovich-Fidelsberger, Josef Höchtl
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Cécile Nordegg kam zur CD-Präsentation
ihres Kollegen Matthias Bartolomey

Die beiden Schauspieler
Adi Hirschal und Miriam Hie

Konstanze Breitebner, Ossi
Schellmann, Andrea Händler

Wirt Harald Schindlegger und
Moderator Rainer Pariasek

Künstler Thomas J. Price
und Hermann Dikowitsch

Für Susanne
Mathurin war
der Corona-
Lockdown
augenöff-
nend, da hat
sie gemerkt,
man kann
Glück
trainieren


